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Danke für die Möglichkeit, an dem Kongress teilzunehmen,
kaum eine Fachgesellschaft macht das. da ist Diabetologie
ganz vorne dabei! 
Das macht Lust auf mehr und verheißt Gutes.

Gut war: es gibt ein Programm für den Nachwuchs, mit dem
man auch andere Studierende, PJ-Studierende und
Assistenzärztinnen und Assistenzärzte trifft und sich
austauschen kann. Das Programm ist sehr locker, man
kann sich alle Punkte, die einen interessieren, frei
anschauen und hat dabei eine große Auswahl, fast zu groß
vielleicht. 
Bei den Themen gibt es eine breite inhaltliche Ausrichtung.
Viele Punkte sind natürlich pharmakologischer Natur, auch
von Pharmakonzernen gesponsert, sonst gibt es auch:
Prävention, entweder mittels Bewegung, wo neue
Forschungsergebnisse vorgestellt wurden, oder durch
Ernährung. Hier gab es immerhin einige Vorträge, wo
angeführt wurde, wie z.B. der DM2 verhindert oder
abgemildert werden kann. Was ich sehr spannend fand:
auch die Psyche, inklusive der Psychosomatik, wurden in
einigen wenigen Vorträgen beleuchtet und thematisiert.
Schön war auch etwas musikalische Abwechslung, bsp. Bei
der Eröffnungsveranstaltung, wo jede und jeder
Teilnehmende eine kleine Tröte erhielt und damit
gemeinsam Melodien gesummt wurden, wie ein großer
Bienenschwarm. / FAZIT: alles in allem ein guter Kongress!
Etwas mehr Nachwuchsprogramm vielleicht, aber es ist ein
gutes Anfang!
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